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2.	 Individuelle Lernstandserhebung
2.3	 Deutsch
2. Individuelle Lernstandserhebung 
2.3 Deutsch 
 
für:   Klasse:   

geb. am:    Erhebungszeitraum:   

Beteiligte:      

© PERSEN Verlag 13 

Angestrebte Kompetenzen 1 2 3 4 

5.6 Formale Eigenschaften gesprochener Sprache erkennen     

5.6.1 Auditive Wahrnehmung und auditive Merkfähigkeit entwickeln     

5.6.2 Phonologische Bewusstheit entwickeln     

5.7 Silben, Wörter, Sätze und kurze Texte erlesen     

5.7.1 Auf der alphabetischen Stufe lesen     

5.7.2 Auf der orthografischen und integrativ-automatisierten Stufe lesen     

5.8 Die Bedeutung des Gelesenen erfassen     

6. Über Leseerfahrungen verfügen 

6.1 Den Gebrauchswert des Lesens erfahren und die Lesefertigkeit in  
Alltagssituationen nutzen 

    

6.2 Lesefreude entwickeln     

6.3 Analoge und digitale Medienangebote nutzen und interessengeleitet 
auswählen 

    

7. Texte erschließen und präsentieren 

7.1 Texte erschließen     

7.2 Texte präsentieren     

7.3 Einfache Sach- und Gebrauchstexte erschließen     

7.4 Medien verstehen und nutzen     

Schreiben 

8. Über Schreibfertigkeiten verfügen 

8.1 Spuren in kommunikativer Absicht einsetzen     

8.2 Schreibgeräte sachgerecht nutzen     

8.3 Schreibgeräte in kommunikativer Absicht einsetzen     

8.4 Grafische Grundformen in kommunikativer Absicht einsetzen     

8.5 Vorgefertigtes Bild- und Wortmaterial in kommunikativer Absicht 
einsetzen 

    

8.6 Eine unverbundene Schrift ausgehend von den Richtformen der 
Druckschrift erlernen 

    

8.7 Eine verbundene Schrift ausgehend von den Richtformen der 
Vereinfachten Ausgangsschrift oder der Schulausgangsschrift 
schreiben 

    

8.8 Schreibprodukte strukturiert gestalten     

1 = trifft zu       2 = trifft überwiegend zu       3 = trifft überwiegend nicht zu       4 = trifft nicht zu  

2.1	 Arbeitsverhalten
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6. Zahlen und Operationen




